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Herbert Lang neuer Schützen-Chef 

im Gau Vilshofen  
 

Nach 15 Jahren Wechsel an der Spitze - Heinz Pfeiffer wird zum Ehren-
Gauschützenmeister ernannt 

 

Der neue Gauschützenmeister Herbert Lang (v.l.) übergibt an Heinz Pfeiffer die 
Ernennungsurkunde zum Ehren-Gauschützenmeister, dazu gratulierte Bezirksschützenmeister Hans 
Hainthaler. (Foto: Butzenberger) 

 

Vilshofen. Das Jahr 2011 bedeutet für den Schützengau Vilshofen eine tiefe 
Zäsur. Nach 30 Jahren verantwortungsvoller Funktionärstätigkeit, davon die 
letzten 15 Jahre als 1. Gauschützenmeister, verlässt Heinz Pfeiffer die 

Kommandobrücke und übergibt die Verantwortung an Herbert Lang. Die Ehrung 
der besten Sportschützen aus dem Jahr 2010 und die Ehrung verdienter, 

langjähriger Funktionäre bildeten einen weiteren Höhepunkt der 
Gauversammlung im Wolferstetter-Keller in Vilshofen. 

In seinem letzten Tätigkeitsbericht zeigte sich Heinz Pfeiffer erfreut über den 

guten Besuch der Gauversammlung. Die Anwesenheit von Vilshofens 3. 
Bürgermeister Siegfried Piske, des 1. Bezirksschützenmeister Hans Hainthaler, 

der Ehrenmitglieder des Schützengaues Rosmarie Brunner, Peter Pfaffenbauer 
und Sepp Schlotter gaben der Veranstaltung eine besondere Note.  

Ein kleiner Wermutstropfen mischte sich in die ansonsten eindrucksvolle Bilanz 

des scheidenden 1. Gauschützenmeisters: Erstmals in seiner Amtszeit hat sich 

ein Verein, die Schützenbruderschaft Pleinting, zum 31. Dezember aufgelöst. 

Somit verzeichnet der Gau noch 47 Vereine mit insgesamt 3023 Mitgliedern, 

davon 845 Damen und 874 Jugendschützen. Erfreulicherweise tendiere dieser 

Mitgliedertrend wieder leicht nach oben. Die Vorwaldschützen Renholding 

behaupten sich, mit 179 Mitgliedern, schon jahrelang als stärkster Verein im 

Gau, gefolgt von der Kgl. priv. FSG Vilshofen mit 141 und der Kgl. priv. FSG 

Aidenbach mit 122 Mitgliedern. 



Pfeiffer erläuterte, sein Bestreben sei es gewesen, bei den 

Generalversammlungen, Vereinsfesten und Jubiläen persönlich anwesend zu sein 

und „damit meinen Dank und meine Anerkennung für die mühselige Arbeit an 

der Basis zu dokumentieren“. Zum Ende seiner Amtszeit sei es ihm ein 

besonderes Anliegen, allen Schützenmeistern und Vereinsfunktionären für die 

jahrelange Treue und Unterstützung zu danken. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ 

gilt auch den Schützenschwestern und Schützenkameraden im 

Gauschützenmeisteramt, dem Gauausschuss und den Ehrenmitgliedern für die 

stets loyale und harmonische Zusammenarbeit. Es war „eine überwiegend 

schöne Zeit, die vielen sportlichen und gesellschaftlichen Ereignisse haben 

prägende Erinnerungen hinterlassen, die ich nicht missen möchte“, bilanzierte 

Heinz Pfeiffer in seinem Schlusswort. 

„Bei den sportlichen Wettkämpfen haben die Spitzenschützen des Gaues wieder 

ganz vorne mitgemischt“, freute sich 1. Gausportleiter Herbert Lang und zog 

damit eine sehr erfolgreiche Bilanz. Die Förderung der Spitzenschützen liege den 

Verantwortlichen besonders am Herzen, so würden alle Startgelder bei den 

weiterführenden Meisterschaften in den Schüler-/Jugend- und Juniorenklassen 

vollständig, bei allen anderen Klassen zu 50 Prozent aus der Gaukasse 

übernommen. Diese Förderung sei einzigartig in ganz Niederbayern. Besonders 

erfolgreiche Sportschützen konnte der Gausportleiter mit dem 

Meisterschützenabzeichen 2010 auszeichnen. 

Aus dem Kassenbericht von Gauschatzmeister Erwin Meyer konnten die 

Mitglieder entnehmen, dass die finanzielle Basis des Gaues gesund ist und das 

mit dem Geld sorgsam umgegangen wird. 1. Bezirksschützenmeister mahnte an 

die Verantwortlichen, der Förderung der Schützenjugend obers-te Priorität 

beizumessen. Für die beste Mitgliederwerbung zeichnete er mit einer 

Ehrenplakette die Altschützengesellschaft Moos aus, gefolgt von der Kgl. priv. 

FSG Aidenbach und den Donauschützen Windorf. Gravierende Änderungen 

standen bei den Neuwahlen an, nachdem sich mehrere Vorstandsmitglieder nicht 

mehr zur Wiederwahl stellten. Unter der bewährten Regie des 1. 

Bezirksschützenmeisters Hans Hainthaler wurden sie zügig durchgeführt. So 

übernimmt ein bereits sehr erfahrener Funktionär, der bisherige 1. Gausportleiter 

Herbert Lang das Amt des 1. Gauschützenmeisters. Sein Stellvertreter bleibt 

Xaver Zitzlsperger, den neu geschaffenen Posten eines 3. Gauschützenmeisters 

übernimmt der bisherige Rundenwettkampfleiter Georg Schrimpf. Die sportliche 

Leitung wurde zwei erprobten Schützenkameraden von den Adlerschützen 

Unteriglbach übertragen, Christian Kalhammer wird 1. und Jürgen Wichert 2. 

Gausportleiter. Die Gaukasse bleibt weiterhin unter der bewährten Führung von 

Erwin Meyer und Josef Butzenberger engagiert sich auch die nächsten drei Jahre 

als Gauschriftführer.  

Die neue Gau-Damenleiterin Andrea Pöppl-Meyer und die neue 1. Gau-

Jugendleiterin Ricarda Ruckerbauer wurden bereits beim Gau-Damentag bzw. 

beim Gau-Jugendtag in ihren Ämtern bestätigt. In den Gauausschuss wurden 

Josef Eisenreich, Horst Degenhart, Rudi Lawrenczuk und Stefan Degenhart 

gewählt. Zur Bearbeitung spezieller Aufgaben wird Stefan Apfelbeck als EDV-



Beauftragter in den Gauausschuss berufen. Die Kasse wird in Zukunft von Xaver 

Friedenberger und Herbert Schneider geprüft. 

In seiner 1. Amtshandlung würdigte der neue Gauschützenmeister Herbert Lang 

die Leistungen der ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder. So hat Heinz Pfeiffer 

15 Jahre im Gau die Regie geführt, unter seiner Leitung wurde 1996 der 

Niederbayerische Schützentag durchgeführt, seine Begeisterung und 

Leidenschaft für das Schützenwesen war ausschlaggebend, dass der 

Schützengau eine stets kontinuierliche Aufwärtsentwicklung genommen hat.  

 

 

Für seine herausragende ehrenamtliche Tätigkeit wurde er unter großem Beifall 

zum Ehren-Gauschützenmeister ernannt. 

Horst Degenhart hat seit seinem Amtsantritt im Jahr 1998 den Pistolensport im 

Gau zu einem noch nie da gewesenen Höhenflug und einer beachtenswerten 

Leistungsstärke geführt. Monika Mautner führte sechs Jahre lang sehr erfolgreich 

die Gaudamen. Egon Gerlesberger hat mit Erfolg die Gaujugend über zehn Jahre 

lang geführt.  



 

Lang bedankte sich mit einem Geschenk bei den ausgeschiedenen 

Vorstandsmitgliedern. 

 

Die Ausrichtung der Sportleiter-/Arbeitstagung 2012 übernehmen die 

Edelweißschützen Neuhofen und das Gaukönigsschießen 2012 wurde an den 

Schützenverein Buch übertragen. Mit einem Ehrenzeichen und einer Urkunde 

zeichnete Gauschützenmeister Lang langjährige Schützenmeister und verdiente 

Funktionäre aus. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



EHRUNGEN 

 

Deutsches Meisterschützenabzeichen 2010: Anna-Lena 

Habereder, Julia Eimannsberger, Josef Eimannsberger sen. und 

Ludwig Ottomanow (alle Ohetaler Vorwaldschützen), August 

Pfeil, Franz Schreiner sen. und Heinz Pfeiffer (Edelweißschützen 

Tabertshausen), Monika Mautner und Norbert Hugger 

(Vorwaldschützen Otterskirchen), Rudi Lawrenczuk, Helmut 

Deisböck und Josef Maidorn (Kgl. priv. FSG Osterhofen), Alois 

Butzenberger und Peter Pfaffenbauer (Kgl. priv. FSG Vilshofen), 

Florian Baier und Michael Stoiber (Donauschützen Windorf), 

Karl Viertl (Reschndoblschützen Beutels-bach), Jennifer 

Trinkgeld, Roland Reitberger, Magdalena Rott und Kathrin 

Biedersberger (FSG Haidenburg), Andrea Pöppl-Meyer, Roland 

und Erwin Meyer und Werner Maier (FSG Aldersbach), Stefan 

Degenhart (Adlerschützen Unteriglbach).  



 

Silberne Ehrennadel des Schützengaues: Alfred Geiger, 1. SM Neusling, Josef 

Eggersdorfer, 1. SM Oberndorf, Siegmund Eiblmeier, 1. SM Göttersdorf, Josef 

Wiesenbauer, 1. SM Ottmaring. 

Goldene Ehrennadel des Schützengaues: Xaver Zitzlsperger, 2. Gauschützenmeister, 

Hans Wiesinger, 1. SM Ortenburg. 

 

Bronzene Ehrennadel des Schützenbezirks Niederbayern: Stefan Apfelbeck, EDV-

Referent des Gaues, Josef Mittermeier, 1. SM Arbing, Anton Starke, 1. SM Buch, Franz 

Heimerl, 1. SM Wisselsing, Franz Riedl, 1. SM Aholming. 

 



 

Ehrennadel des BSSB „In Anerkennung“: Andreas Scharl, 1. SM Galgweis, Theo 

Günthner, 1. SM Kühmoos, Josef Bauer, 1. SM Renholding, Konrad Unrecht, 1. SM 

Thannberg, Hartmut Roitner, 1. SM Unteriglbach. 

 

 

Silberne Ehrennadel des Schützenbezirks Niederbayern: Josef Eisenreich, 1. SM 

Windorf, Josef Stadler, 1. SM Neuhofen 

Ehrennadel des BSSB - klein Gold: Alois Aschenbrenner, 1. SM Grubhof, Dr. Stefan 

Ruhland, 1. SM Vilshofen. 
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